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                     Erlangen, den 28.10.2016 

Herrn Oberbürgermeister Dr. 
Florian Janik  

Rathausplatz 1 
 
91052 Erlangen 

 
 
 

 

Dringlichkeitsantrag zum Stadtrat am 24.11.2016  

 
 
Kein Verkauf des Museums „Amtshausschüpfla“ und des „Feuerwehrhäusla“ in Frauenaurach 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Janik, 
 
 
Der Revisionsausschuss stellte in der Sitzung vom 26.10.16 seinen Prüfungsbericht über den baulichen 
Zustand der städtischen Liegenschaften vor. 
In diesem Prüfungsbericht wurde vom Revisionsamt empfohlen, die Gebäude Brauhofgasse 2 b, Museum 
Amtshausschüpfla und das im Rottmannsgässchen befindliche Feuerwehrhäusla zu verkaufen. 
 
Das Museum Amtshausschüpfla ist Dank der unermüdlichen Tätigkeit von Jutta Triantafyllidis und Ihrer 
ehrenamtlichen Mitarbeiter seit 35 Jahren ein kulturelles Highlight unserer Stadt und bietet mit 
regelmäßigen Ausstellungen einen Einblick in das Leben früherer Epochen. 
Die Nachricht über einen eventuellen Verkauf des Museumsgebäudes und des vom Museum als Depot 
genutzten Feuerwehrhäusles hat die ehrenamtlich tätigen Mitarbeiter tief getroffen. 
 
Jahrzehntelang wurde von Frau Triantafyllidis und ihren Mitarbeitern ehrenamtlich wertvolle geschichtliche 
Aufarbeitung geleistet und die Themen liebevoll in den Ausstellungen präsentiert. 
Dieses Engagement wird durch die Diskussion eines Verkaufs der Gebäude missachtet. Die Mitarbeiter 
des Museumsteams empfinden, dass ihr Einsatz nicht wertgeschätzt wird und sind zu Recht verärgert. 
 
Wir beantragen deshalb:  
Keinen Verkauf des Museums „Amtshausschüpfla“ und des „Feuerwehrhäusla“ in Frauenaurach! 
Sondern eine langfristige Zusage für die Museumsnutzung der Gebäude damit das Team 
„Amthausschüpfla“ wieder eine Perspektive für die Zukunft hat, und seine wichtige Arbeit 
fortsetzen kann. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
 Anette Wirth-Hücking                                                      
 Stadträtin               
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